
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 38 (1922)

Heft: 23

Rubrik: Verschiedenes

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 25.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


238 SUnffc. f$toeij. Çaublu. ^citinin („SReifterblatt") Sit. 23

Utrsdiiedeties.

f §af«etmeifier 8eopoI& ®aMe»|>el0 in St. @aHett
ftarb am 28. Slugufi in feinem 61. 2eben§jaE)r.

f ©laâraaler Sl&olf $el)r'3JHHler in gfirid) 4 ftarb
am 31. Sluguft im Sitter non 63 Qafytm

f ©etlermeifter ®aott) SRubolf ®enjfler»Safta3 in
gilrtdj 1 ftarb am 1. September im Sitter non 76 Qatjren.
@r mar ber Qnf)aber be§ mettbefannten Sportgefd|äfte§
an ber Stämiftrafje unb ©rbauer ber ®enjlert)äufer am
SeUeoueplatpSamiftrafje. ®er ißerftorbene f)at fiel) um
bie SetfcEjonerung be§ 3ütcf)er Stabtbilbel» oerbient ge=

macEjt, tnbem er bie alten, |äfjEicl)ett ®ebäuli<f)Eeitm an
ber fRämiftrafje nieberretfjen unb buret) einen mobernen
if5radt)tbau erfetjen lief).

t Slalermeifter Sllpfjoirè ®oebeli in gürict) ftarb
am 4. September in feinem 56. 2eben§ja£)re.

SCöettbcroerb. ®a§ ißrei§gericE)t für bie anläf)»
lid) beâ Comptoir Suisse oeranfialtete fßlattEottEur»
renj für lanbroirtfdfaftlidje Sauten t>at in ber
Kategorie A ben erften ^Sreië an fotgenbe jroei projette
uergeben: „Sommer", Setfaffer 3- Sieuf)au§, Saujeidjner,
con ©ffingett (Stargau), unb „Soft 3gt", Serfaffer g.
Keller, SlrdfiteEt in Srugg. Qn ber Kategorie B erfjiett
ben erften ißrei§ ba§ SrofeEt „@iticinnatu§" oon Sit.
Sraitlarb, Strcfjiteft in (Senf.

©raömalfunft. ®er ScEjioeijerifcEie SBerEbunb oer»
anftaltet mit bem Serein fdjroeijetif4er Stmateurptjoto--
graptjen einen SBettbemerb jroecE§ Sefdjaffung einer

Sammlung con 31nfidt)ten alter unb moberner
griebljöfe. ®ie Sammlung fott al§ ®emonfiration§»
material bienen für eine SIEtion, bie burdjgefüljrt roirb,
um bie ©rabmalfunft neu p beleben. 31Ue Slmateur»
Photographien merben etngelaben, fid) an bem SSBettbe»

roerb ju beteiligen, für ben oerfct)iebetie Steife auêgefe^t
ftnb. ®ie Slrbeiten müffen bi§ jum 15. DEt ob er an
ben gentralft^ be§ ScE)roei$erifd)en StBerEbunbes tn Sujern
eingefanbt merben.

®er internationale SöoljnljSttferEongrej?, ber com
21. bis 26. September 1922 in Sont abgehalten merben
foHte, muff oerfdjoben merben. Siettei^t mirb er im
Frühling 1923 ftattfinben Eönnen.

®eutfdje ©ifenpreife. ®ie Stabeifen unb an»
beren SBaljeijenpreife mürben um burdhfdjnittticE)
13,000 SRarE erhöht, moju ab 1. September im 3m
famntenhang mit ber ftarEen Kol)lenprei§etl)öl)ung ein
roeiterer Stuffdjlag oon burdE)fcf)mttlicE) 7500 SJtarf pro
Sonne tritt, fobafj Stabeifen bemnädfft runb 45,000
StlarE gegen 95-96 SJÏarE letter griebensptei« Eoften
roirb.

®te Slögemeine SE8oljnung$l>a»0enoffenfd)aft9laratt,
bie im grühjahr 1919 gegrünbet morben ift junt 3rce<&
ber Sehebung ber 2Bol)nung§not hat bisher jnoei 2Bol)n=
Eolonten im „^erjoggut" unb im „3elgli" tn Slarau
erftettt unb bamit im ganzen 41 ©igenhetme gefthaffen,
bie alle ihre Slbnehmer gefunben haben. ®a§ Énteil»
fcheinEapital ift auf runb 189,000 granEen angeroadpen.
Sro 1920 mürbe eine ®ioibenbe oon 5% ausgerichtet.
®ie EürglicE) abgehaltene ©eneraloerfammlung bef3)lo§ bie

SlusridEjtung einer ®iotbenbe oon 472%. ®a bie Sau»
tätigEeit oorbethanb nicht fortgefe^t merben foH, tourbe
roelter befchloffen, oom SlnteilfcEjeinEapital 80% prttöE»
pphle«/ fo baf) bie einzelnen SlnteilfdEjeine oon 100 auf
20 fjranEen rebujiert merben.

®ie -SRacljforfdjungen im ©djloffe Stifoy haben be=

gönnen. ®te Slrbeiten merben oon ber Sereinigung
„ißro SRefolcina" burchgeführt, unb jroar unter ber
Bettung oon Unternehmer Sadjofen in Safel. ®te

ginanjEommiffion beS SationalratS hat ftdj fchon mit
ber grage biefer SluSgrabungen befafjt. 3m Serlaufe
ber. Slrbeiten ber legten Sage mürben fdE)on fehr inter»
effante antiEe Kunfigegenfiänbe ptage geförbert.

Seite Itolifdjleifmafdjine „SecorD". ®te girrna
3. So§hatbt»SGBeber in ^ehraltorf hat eine £>oI$=

fdhleifmafchine Eonftruiert, bie ftch foroohl für fiättgs»,
tßlan» unb gaffonfdjliff eignet. Sei geringstem Kraft»
oerbrauch mirb ber benEbar fchönfte Schliff bamit erhielt,
unb ift ein Steiften bes Sdjleifpapierê aulgefdhtoffen.
®ie 31tafd)ine ift au§ ber tpraji§ unb eigener ©rfahrung
erfunben morben, roa§ für folibe, jroecEmäfjige KonftruEtion
bürgt. 3roecE§ näherer Slu§Eunft menbe man ftch an
3. So^harbt--3Beber, Sägerei unb ^oljroarengef^äft in
gehraltorf.

H tu der Praxis. - Tür die Praxis.
Trage».

NB. »ttb «r&dtögefud^e »erben
unter btefe tRubrit »ii§t nafgenontme« 5 berartige Slnjeigen ge»
bören in ben ^nferotenteil beS S3latte§. — ®en fragen, »eiche
„unter erf^einen fallen, »oHe »an 50 Ktéf. in 3Jîar£en
(für 3nfenbung ber Offerten) unb »enn bie grage mit älbreffe
beS gragefteller? erfdjeinen foH, 80 ®tâ. beilegen. Sßenn leint
30îarlen »itgefchiäi to erben, Ichs bit ffrstgt nidtit aufge»
noKtnten toerben.

664. 2Ber hätte gebraucfjte, gut erhaltene Stehlmafcfjine ab»

äugeben? Offelten mit Preisangabe an ßtjr. ßüthi, äßagtter,
ßittau (Sujern).

665. SEBer hat abzugeben 1 ftehenben Ouerrohrteffel non
jirfa 6 m' fseijflädje unb nicht unter 5 3Itm. $rucf; 1 fs^ntieb»
eiferneë SReferooir, 1—2 m° Inhalt? Offerten unter ©htffre 665
an bte @jpeb.

666. Sßer erftettt Çartgipëeftrich unb ©teinholjbbben? Of»
ferten unter ©^tffre 666 an bie (Sppeb.

667. S3er hälte abzugeben gebrauchte, tabedofe SBaffer»
turbine, Seiftung ca. 4—12 PS? Offerten mit genauen Angaben
unb Prei§ unter ©htffrc 667 an bie ©jpeb.

668. SB et liefert T=®alfen 3lbfd)tieibmafd)ine Offerten
mit Preisangabe unter ©biffre 668 an bie ©ppeb.

669. Sßer liefert einen SBeflbotf für Sraftbetrieb jur S8e»

förberung oon tRoKroagen? Offerten unter ©hiffre 669 an bie
©ppebition.

670. SBer liefert naturharten ©taht, auch für fsoljbearbei»
tungëroertjeuge geeignet? Offerten unter ©hiffre 670 an bie ©jpeb.

671. Sßer liefert 4—5 cm breite fpoljftäbe jum SSefeftigen
non ©mbadage an ben SBänben Offerten unter ©hiffre W 671
an bie ©jpeb.

673. Sßer liefert (8ranit=3;rottoirplatten, ca. 17 m lang nnb
1,35—1,55 m breit? Offerten an 31. pina, S3augefcf)äft, lljnash.

673. Sßer liefert ben WedianiëmuS ju Pfeffermühlen, fo»
roie ®e»iitbe»@trähler für §orn»®rech§lerei Offerten an fjr.
aSurri, SBrienj.

674. Sßer liefert aSanbfägefdjrünlapparat für £janbbetrieb?
Offerten mit Preisangabe an geh- fReinhatb, §oljroarenfabri£,
©achfeln (Db»alben).

675. Sßer hätte gebrauchte, gut erhaltene ftef)(mafd)ine mit
jroei ©ddihfdjeiben abjugeben? Offerten an ^ean fjaufet), SSau»

meifter, aijmooë.
676. Sffier hälte gebraucht, gut erhalten, abzugeben: fpobeP

mefferfcbleifmafd)ine (big 60 ent SReffer); ftarEe Slanbfäge 70 big
80 cm Dioden, jum ©palten oon SSrettern; 30—41 cm breite
3lbrid)tbobeI», fïûge= unb fiehlmafchitte? Offerten mit näheren
3!ttgaben unb preig unter ©hiffre N 676 an bie ©ppeb.

677. Sffier liefert neue fRunbftabhobelmafchine? Offelten
mit Skofpeft an SRumenthaler & ©amenifd), ©ägerei, ßugano.

678. Sffier beforgt bag Sredjen oon Steinen ju SBetonlieg?

Offerten mit preig per itP unter ©hiffre R 678 an bie ©ppeb.
679. Sßer liefeit fertige piäne itiEI. SetaiUeichuungen ju

©haletbanten 7 Offerten mit Preigangaben unter ©hiffre 679 an
bie ©ppeb.

680. Sßer liefert jirfa 50 nC galoanifierteg Sßedbled), ge=

braucht ober neu? Offerten unter ©hiffre 680 an bie ©ppeb.
681. Sßer hat neue ober gebrauchte $tenti[)ol^Spaltmafd)ine

unb eine gelbfchmiebe abzugeben Offerten mit preigangaben
unter ©hiffre 681 an bie ©jpeb.

HNtwortti.
3Iuf ffrage 647. 3lbrid)tinafd)inen unb ®ic£ebobelmafd)inen

neu unb gebraust, liefert @. SRüder ©^neiber, ffrutigen.
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vtttchltà!.
-j- Haf«ermeister Leopold Gavele-Helg in St. Gallen

starb am 28. August in seinem 61. Lebensjahr.

î Glasmaler Adolf Fehr-Müller in Zürich 4 starb
am 31. August im Alter von 63 Jahren.

P Seilermeister David Rudolf Denzler-Bastas in
Zürich 1 starb am 1. September im Alter von 76 Jahren.
Er war der Inhaber des wettbekannten Sportgeschäftes
an der Rämistraße und Erbauer der Denzlerhäuser am
Bellevueplatz-Rämistraße. Der Verstorbene hat sich um
die Verschönerung des Zürcher Stadtbildes verdient ge-
macht, indem er die alten, häßlichen Gebäulichkeiten an
der Rämistraße niederreißen und durch einen modernen
Prachtbau ersetzen ließ.

-Z- Malermeister Alphons Doebeli in Zürich starb
am 4. September in seinem 56. Lebensjahre.

Wettbewerb. Das Preisgericht für die anläß-
lich des Comptoir Suisse veranstaltete Plankonkur-
renz für landwirtschaftliche Bauten hat in der
Kategorie^ den ersten Preis an folgende zwei Projekte
vergeben: „Sommer", Verfasser F. Neuhaus, Bauzeichner,
von Effingen (Aargau), und „Bösi Zyt", Verfasser F.
Keller, Architekt in Brugg. In der Kategorie ö erhielt
den ersten Preis das Projekt „Cincinnatus" von M.
Braillard, Architekt in Genf.

Grabmalkunst. Der Schweizerische Werkbund ver-
anstaltet mit dem Verein schweizerischer Amateurphoto-
graphen einen Wettbewerb zwecks Beschaffung einer

Sammlung von Ansichten alter und moderner
Fried Höfe. Die Sammlung soll als Demonstrations-
material dienen für eine Aktion, die durchgeführt wird,
um die Grabmalkunst neu zu beleben. Alle Amateur-
Photographen werden eingeladen, sich an dem Wettbe-
werb zu beteiligen, für den verschiedene Preise ausgesetzt
sind. Die Arbeiten müssen bis zum 15. Oktober an
den Zentralsitz des Schweizerischen Werkbundes in Luzern
eingesandt werden.

Der internationale Wohnhüuserkongreß, der vom
21. bis 26. September 1922 in Rom abgehalten werden
sollte, muß verschoben werden. Vielleicht wird er im
Frühling 1923 stattfinden können.

Deutsche Eisenpreise. Die Stab eisen und an-
deren Walzeisenpreise wurden um durchschnittlich
13,000 Mark erhöht, wozu ab 1. September im Zu-
sammenhang mit der starken Kohlenpreiserhöhung ein
weiterer Aufschlag von durchschnittlich 7500 Mark pro
Tonne tritt, sodaß Stabeisen demnächst rund 45,000
Mark gegen 95-96 Mark letzter Friedenspreis kosten
wird.

Die Allgemeine Wohnungsbaugenossenschaft Aarau,
die im Frühjahr 1919 gegründet worden ist zum Zwecke
der Behebung der Wohnungsnot hat bisher zwei Wohn-
kolonien im „Herzoggut" und im „Zelgli" in Aarau
erstellt und damit im ganzen 41 Eigenheime geschaffen,
die alle ihre Abnehmer gefunden haben. Das Anteil-
scheinkapital ist auf rund 189,000 Franken angewachsen.
Pro 1920 wurde eine Dividende von 5°/» ausgerichtet.
Die kürzlich abgehaltene Generalversammlung beschloß die

Ausrichtung einer Dividende von4Vs°/o- Da die Bau-
tätigkeit vorderhand nicht fortgesetzt werden soll, wurde
weiter beschlossen, vom Anteilscheinkapital 80°/« zurück-
zuzahlen, so daß die einzelnen Anteilscheine von 100 auf
20 Franken reduziert werden.

Die Nachforschungen im Schlosse Misox haben be-

gönnen. Die Arbeiten werden von der Vereinigung
„Pro Mesolcina" durchgeführt, und zwar unter der
Leitung von Unternehmer Bachofen in Basel. Die

Finanzkommission des Nationalrats hat sich schon mit
der Frage dieser Ausgrabungen befaßt. Im Verlaufe
der Arbeiten der letzten Tage wurden schon sehr inter-
essante antike Kunstgegenstände zutage gefördert.

Neue Holzschleifmaschine „Record". Die Firma
I. Boßhardt-Weber in Fehraltorf hat eine Holz-
schleifmaschine konstruiert, die sich sowohl für Längs-,
Plan- und Fassonschliff eignet. Bei geringstem Kraft-
verbrauch wird der denkbar schönste Schliff damit erzielt,
und ist ein Reißen des Schleifpapiers ausgeschlossen.
Die Maschine ist aus der Praxis und eigener Erfahrung
erfunden worden, was für solide, zweckmäßige Konstruktion
bürgt. Zwecks näherer Auskunft wende man sich an

I. Boßhardt-Weber, Sägerei und Holzwarengeschäft in
Fehraltorf.

ll»t «er Praxis. - M Oie Praxis.
?r»ge».

dig. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgefuche werden
unter diese Rubrik «icht aufaeuommeu; derartige Anzeigen ge-
hören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV CtS. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. We»« kei«e
Marke« mitgeschickt werde«, ka«« die Frage »icht a«sge-
Nomme» werde«.

664. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Kehlmaschine ab-
zugeben? Offerten mit Preisangabe an Chr. Lüthi, Wagner,
Littau (Luzern).

663. Wer hat abzugeben 1 stehenden Querrohrkessel von
zirka 6 Heizfläche und nicht unter 5 Atm. Druck; 1 schmied-
eisernes Reservoir, 1—2 Inhalt? Offerten unter Chiffre 665
an die Exped.

666. Wer erstellt Hartgipsestrich und Steinholzböden? Of-
ferten unter Chiffre 666 an die Exped.

667. Wer hätte abzugeben gebrauchte, tadellose Wasser-
turbine, Leistung ca. 4—12 ?8? Offerten mit genauen Angaben
und Preis unter Chiffre 667 an die Exped.

668. Wer liefert D-Valken-Abschneidmaschine? Offerten
mit Preisangabe unter Chiffre 668 an die Exped.

665. Wer liefert einen Wellbock für Kraftbetrieb zur Be-
förderung von Rollwagen? Offerten unter Chiffre 669 an die
Expedition.

676. Wer liefert naturharten Stahl, auch für Holzbearbei-
tungswerkzeuge geeignet? Offerten unter Chiffre 670 an die Exped.

671. Wer liefert 4—5 cm breite Holzstäbe zum Befestigen
von Emballage an den Wänden? Offerten unter Chiffre VV 671
an die Exped.

67S. Wer liefert Granit-Trottoirplatten, ca. 17 m lang und
1,35—1,55 m breit? Offerten an A. Pina, Baugeschäft, Uznach.

675. Wer liefert den Mechanismus zu Pfeffermühlen, so-
wie Gewinde-Strähler für Horn-Drechslerei? Offerten an Fr.
Burri. Brienz.

674. Wer liefert Bandsägeschränkapparat für Handbetrieb?
Offerten mit Preisangabe an Joh. Reinhard, Holzwarenfabrik,
Sächseln (Obwalden).

673. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Kehlmaschine mit
zwei Schlitzscheiben abzugeben? Offerten an Jean Faufch, Bau-
meister, Azmoos.

676. Wer hätte gebraucht, gut erhalten, abzugeben: Hobel-
Messerschleifmaschine (bis 6V cm Messer); starke Bandsäge 70 bis
8» cm Rollen, zum Spalten von Brettern; 30—41 cm breite
Abrichthobel-, Füge- und Kehlmaschine? Offerten mit näheren
Angaben und Preis unter Chiffre 14 676 an die Exped.

677. Wer liefert neue Rnndstabhobelmaschine? Offerten
mit Prospekt an Mumenthaler à Camenisch, Sägerei, Lugano.

678. Wer besorgt das Brechen von Steinen zu Betonkies?
Offerlen mit Preis per m^ unter Chiffre 14 678 an die Exped.

676. Wer liefert fertige Pläne inkl. Detailzeichnungen zu
Chaletbauten? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 679 an
die Exped.

686. Wer liefert zirka 50 m^ galvanisiertes Wellblech, ge-
braucht oder neu? Offerten unter Chiffre 680 an die Exped.

681. Wer hat neue oder gebrauchte Brennholz-Spaltmaschine
und eine Feldschmiede abzugeben? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre 681 an die Exped.

MW0M«.
Auf Frage 647. Abrichtmaschinen und Dickehobelmaschinen

neu und gebraucht, liefert S. Müller Schneider, Frutigen.
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